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Bezugepreis Anzeigent Halle vierteljährlich 2,50 M bei 9 werden die Spaltenzelle oder derennaliger Zuſtellung 2,75 durch Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mitPoſt 3,25 ausſchl Zuſtelluugs 20 Pfg berechnet und in der Egebühr Beſtellungen werden von allen von unſeren Annahmeſtellen und allenReichspoſtanſtalten angenommen Annoncen Expeditionen angenommenJm amtlichen Zeitungs Verzeichnis v Reklamen die Zeile 75 Pfunter Nr 6816 eingetragen Flem wöchentlich zwölfmalß onntags und Montags einmalFür die Redaktion verantwortlich weimal tägliMax Scharre in Halle 0 lenſt pwamal ägüich
Svprechſiunden von 10/ bis 12 Uhr Der Abdruck unſerer Original ArtikelFernſprecher Redaktion Nr 2532 Expeditio Nr 176 Siebenunddreißzigſter Jahrgang iſt nicht geſtattet

SSS e S e See cNr 181 Halle a d Saale Dienstag den 21 April 1903
re Maßregeln treffen und ſo wird d F ger r d hen nd n rein daß zwiſchen beiden Ländern ein regelrechter Zollkrieg 1876 der Weiterentwicklung am Balkan ihren beſtimmendeno entſteht der keinem von beiden Vorteil hri en wird Ob Charakter gab

die kanadiſche Regierung dabei auf eigene e vorgegangen Weiter kommt Dr Karl Peters auf die Bagdadbahn
Veſtelban en auf die SaaleZeitung oder von der engliſchen zu ihren Maßregeln veranlaßt Frage und ihre Bedeutuug zu den Vorgängen auf der Balkan

0 worden iſt kann man noch nicht entſcheiden unwahrſchein Halbinſel zu ſprechen Er ſagt hier wörtlich Ein weiterer
ür die Monat lich iſt es allerdings nicht daß die engliſche z beachtenswerter Faktor in der gegenwärtigen Verwicklungfür die Monate insbeſondere Herr Chamberlain dabei die Hand im Spiele und dieſer unterſcheidet ſie von der im Jahre 1876 iſt das

Mai und Juni hat Iſt letzteres der Fall ſo würde es die Neugeſtaltung Proiekt der Bagdad Bahn ſo ſehr man ſich auch von BerlinV der handelspolitiſchen Beziehungen W g r W r jede u n i lez England die vorläufig nur bis zum 31 Dezember d J Aber ſie hat doch eine politiſche Bedeutung und Rußland wie8 nehmen auswärts alle Poſtanſtalten und Keyegel ſind ar Giweren Dieſe Ausſicht erſredt England ſehen dies ganz genau Es iſt zwar formell eine

Briefträger zu 2,17 in Halle die unſere Agrarier nicht eng wie die Beſprechung der kana e reden e 7 r
iſchen aßregeln in ihrer reſſe eweiſt n der ſiſchem Kapital un er Vorſitzende ein rektor der Ven enErpeditionen und An sträger zu 7 Senrkeuung Vorgehoens der an digen Sgierndz kann Bank Deutſche Kapitalien feien heute unmittelbar in Vorder

9 bei einmaliger zu 1,90 M bei zweimaliger es freilich in Deutſchland nur eine Stimme geben es iſt De terte Wer Deren die de n den

z ti ion Jahre ein lebhafte ntereſſe an der orientaliſchenZuſtellung entgegen e ſands durch nichts gerechtjereigte Provokatis Beuy Frage Für den europäiſchen Frieden im Ganzen handle es

iti Zei 7 s ſich um die Frage wie weit die öſterreichiſch ruſſiſche EntenteExpedition der Saale Zeitung g den hin und herzerrenden Einflüſſen gewachſen iſt und ob r
beiden öſtlichen Großmächte dauernd an ihrer FriedenspolitiD ent J ch e s R ei ch auf der Balkanhalbinſel feſthalten können v

Hof und Perſonalnachrichten

ä e n inDeutſchland und Kanada Weg Wie der erheeee r h F Die Getreidezölle als Mittel gegen die Not der Landwirte
weiche wie bekannt am Hofe in Bückeburg ſtattfindet werden Unter dieſem Titel hat der berühmte Volkswirtſchaftler Prof

Im Herbſte v J wurden auf Veranlaſſung der Reichs qußer dem Kaiſer noch folgende Fürſtlichkeiten dort anweſend Lujo Brentano in München in der Monotsſchrift Deutſch
regierung von den oberſten Landeszollbehörden Anordnungen fein Königin Wilhelming der Niederlande und ihr Gemahl land einen Aufſatz veröffentlicht der jetzt als Separatabdruckg b hgetroffen um zu verhindern daß Getreide kanadiſchen Ur Prinz Heinrich der Niederlaude der Erbgroßherzog und die bei C A Schwetſchke Sohn in Berlin erſchienen iſt Wir
ſprungs von Häfen der Vereinigten Staaten aus unter Erbgro herzogin von Baden die Erbgroßherzogin von Sachſen entnehmen der bochintereſſanten Vroſchüre die der Beachtung
Verheimlichung ſeiner Herkunft zu den Sätzen des Vertrags ger des Bräntigams die Herzogin von Württeniberg Prinz aller denkenden Landwirte empfohlen ſei folgenden Paſſus
tarifs in Deutſchland eingeführt würde Schon einige Sach ſeard e r d Wenn St W Um Bauern und Bauernfreunde als Vorſpann zur Er
Monate früher war aus den Kreiſen des Berliner Getreide Weimar der Erbbrin ine die z eſſin Reuß j 8 und langung höherer Getreidezölle zu gewinnen werden dieſe im
handels die New Yorker Getreidebörſe erſucht worden der udere mehr Die Hertſchaften werben 1ährend ihrer An Intereſſe der Exkaltung des JeRtſchen Banernſtanden ge
Vermiſchung von Getreide aus dem Gebiete der Union mit weſenheit in Bückebutg im dortigen eſidenzſchloſſe zum Teil ordert und zur Käftigung dieſer Forderung wird auf Groß

t Getreid t treten der Vorſtand d britannien verwieſen wo der Bauer als Folge der Beanadiſchem Getreide entgegenzutreten der Vorſtand der auch im Palais der Fürſtin Mutter Wohnung nehuen Die ſeitigung der Kornzölle verſchwunden ſei Als die Kornzölle
New Yorker Getreidebörſe hatte ſich ſofort bereit erklärt Feſtlichkeiten anläßlich der Vermählung beginnen am 27 April 1846 Chaeſchaßt wunden gab es aber in Großbritannien faſt
dem Erſuchen zu entſprechen ohne daß er damit bei allen See er t a ähh er e e r n keine Bauern mehr was die erſte Periode des Bauernlegens
ar Erfolg gehabt hätte Die Anordnungen der Zoll ſten Kachmitta zit de u Ecloßtirche ſt tiſinden z Z des Aufblühens der Schafzucht im 16 Jahrhundert an

r e die v S Heere gsſtunden in der rche Ua e S hatte wat e neamburg die im Februar d J durch den Grafen Poſa T ohen Getreidepreiſe und der Hoffnungen und Verſuche dieſeJ Die orientaliſche Frage durch hohe Kornzölle u halten bis auf ganz geringfügige

der kanadiſchen Regierung ſtützte iſt unverſtändlich

dowsky im Reichstage erläutert und verteidigt wurden
riefen in Kanada große Erregung hervor Wenn auch von
einigen Seiten insbeſondere von der Kaufmannſchaft von
Toronto zum Einlenken geraten und die kanadiſche Regie
rung erſucht wurde auf die Wiederherſtellung der früheren
handelspolitiſchen Beziehungen zu Deutſchland Bedacht zu
nehmen ſo wurde von anderen um ſo lauter die Ein
führung von Zollaufſchlägen für deutſcheWaren verlangt Die kanadiſche Regierung äußerte ſich
zunächſt öffentlich nicht knüpfte aber wie man jetzt aus der
Rede des Finanzminiſters Fielding bei der Einbringung
des Budgets im kanadiſchen Parlamente erfahren hat
mit der deutſchen Regierung Verhandlungen an um
Deutſchland zu einer billigen Behandlung der kana
diſchen Erzeugniſſe zu veranlaſſen Kanada hat bekanntlich
1897 für die Waren engliſcher Herkunft einen Zollnachlaß
von 121 Prozent eingeführt Da dies dem deutſch eng
liſchen Handelsvertrag der auch für die engliſchen Kolonien
galt widerſprach ſo mußte Kanada auf die Vorſtellungen
Deutſchlands zwar die Bevorzugung der engliſchen Einfuhr
einige Monate ſpäter wieder aufhören laſſen die engliſche
Regierung kündigte aber den Handelsvertrag mit Deutſch

Unter dieſer Spitzmarke verbreitet ſich nun auch Dr Karl
Peters der ehemalige deutſche Reichskommiſſar in einer
höchlichſt intereſſanten Abhandlung über die Vorgänge auf der
Balkan Halbinſel Nach der Anſicht des Verfaſſers fingen die
Dinge in jenem europäiſchen Wetterwinkel in der Tat an ein
bedenkliches Geſicht zu zeigen Gewaltſame Kataſtrophen und
kriegeriſche Verwicklungen ſchienen heute faſt unausbleiblich
die Ermordung des ruſſiſchen Konſuls durch einen Albaner
mache den Eindruck des erſten zuckenden Blitzſirahles in einem
aufſteigenden Unwetter denn eine derartige Verletzung des
internationalen Rechtes gegen einen offiziellen Vertreter könne
Rußland naturgemäß nicht ungeahndet laſſen ohne ſeinem
Preſtige im Süden des Schipkapaſſes einen ſehr empfindlichen
Stoß zu verfetzen Rußland müſſe jetzt auf der Exekution des
arnautiſchen Mörders beſtehen Das Komplizierende der An
gelegenheit beſtehe nun darin daß die Arnauten oder
Albaner wie wir ſie nennen die Tat ihres Landsmannes als
einen berechtigten Akt der Vendetta betrachteten nicht als
einen politiſchen Mord Ein Vruder des Mörders war um
gekommen auf Grund des Eingreifens des ruſſiſchen Konfuls
in einem der mannigfachen Akte von Gewaltſamkeit zwiſchen
Albanern und Macedoniern Nach den uxalten geheiligten An

Ausnahmen verſchwunden Und auch dieſes war die not
wendige Folge der Natur der Dinge Denn im Getreidebau
hat der kapitaliſtiſche Großbetrieb das Uebergewicht über
den Kleinbetrie b Daher wirft ſich ſo lange hohe
Getreidepreiſe den Getreidebau beſonders vr teilhaft machen
oder hohe Kornzölle den Glauben an dieſen Vorteil erwecken
das in Jnduſtrie und Handel erworbene Kapiial zumal es
nach den in vielen Ländern mit dem Landbeſitz verbundenen
ſozialen und politiſchen Vorzügen zu ſtreben pflegt ſtets auf
das Auskaufen der Bauern Der Bauer ab der klug iſt ver
kauft angeſichts der Verteuerung ſeiner Produktionskoſten
durch ſteigende Preiſe und des Mangels an Arbeitskräften
wird es ihm immer ſchwieriger zu beſtehen verkauft er nicht
ſo wird er bankerott So geſchah es auch damals in England
und aus demſelben Grunde wurden damals die kleinen
Pachtungen zu großen zuſammengelegt nur in den induſtriellen
Grafſchaften in welchen die anwachſende Bevölkerung die
Milchwirtſchaft rentgbel machte konnte ſich der Kleinbetrieb
zur Zeit der Kornzölle halten 48Während der Zeit der Kornzölle wurde die öffentliche
Aufmerkſamkeit fortwährend durch die Klagen der notleidenden
Landwirtſchaft und durch Enqueten zur Feſtſtellung der
Urſachen ihrer Not und der Wtittel zu deren Ubhilfe in
Anſpruch genommen dagegen wurde von 1846 bis

i öglichkei 1877 kein Antra auf Unterſuüchun der LageWrireg n n I Wetzugeole ſur eng ſchauungen der Jllyrier und Epiroten deren Nachkommen die der Landwirtſchaft h Parlament geſtellt vielmehr
e Albaner ſind war die Vendetta am Urheber des vermeintlichen waren die auf Abſchaffung der Kornzölle folgendenliſche Waren nie Es wurde dieſen darauf ein Trevels die Pflicht des Bruders nicht ein Verbrechen Dies 30 Jahre die Zeit der größten Vlüte welche die engliſche

Zollnachlaß von 25 Prozent und zwei d ſpäter ein alles würde an ſich nicht von großer politiſcher Trag Landwirtſchaft überhaupt je gehabt hat Die Renten ſtiegen
ſolcher von 33 Prozent bewilligt Deutſchland entzog weite ſein Nun aber bilden die Arnauten die Elite ſiatt zu fallen Zwiſchen 1887 und 1878 ſtiegen ſie um nicht
darauf ſelbſtverſtändlich den kanadiſchen Erzeugniſſen die truppen der türkiſchen Armee und der Sultan wenn weniger als 20 Proz auf den beſten Viebzucht treibenden
Meiſtbegünſtigung während die handelspolitiſchen Be
ziehungen zu England und gen ſonſtigen Kolonien durch
proviſoriſche Abmachungen auf der früheren Grundlage
aufrechterhalten wurden
Die Erwartungen die man in Kanada hegte erfüllten

ſich nicht Die Einfuhr aus Deutſchland e von 51 Mill
Doll im Etatsjahre 1897/98 auf 7 Mill Doll im Jahre
1900/01 waren die Ausfuhr nach Deutſchland ſank Jn
den erſten vier Monaten des Etatsjahres 1902/03 führte
Deutſchland ſchon für faſt 41/2 Mill Doll ein während die
Ausfuhr nach Deutſchland noch nicht einmal eine halbe
Million Doll betrug Die Ausfuhr von Kanada nach
England hat ſich von 1897/98 mit 93 Mill Doll bis
1900/01 mit 92,8 Mill Doll nicht vermehrt im laufenden
Etatsjahr ſcheint ſie allerdings größer zu ſein Die deutſchenWaren aus Kanada aus gleßen iſt demnach nicht ge
lungen wohl aber iſt die Ausfuhr nach Deutſchland zurück
gegangen Wenn Kanada ſeinen Waren den deutſchen
Markt wieder ganz eröffnen will ſo bleibt ihm nur ein
Weg es muß das Vorzugsrecht Englands beſeitigen alſo
deutſche Waren unter denſelben Bedingungen zulaſſen wie
ſolche engliſcher Herkunft Die Wiedergewahrung des Meiſt
begünſtigungsrechts hat Kanada in den Verhandlungen mit
Deutſchland nicht angeboten die letzteren konnten daher nur
ergebnislos verlaufen Worauf ſich eine andere Auffaſſung

Jetzt will die kanadiſche Regierung verſuchen Deutſchland
zum Entgegenkommen zu zwingen Sie will einen
Zuſ lag von einem Drittel der Zollſätze ihres
Tarifs allen deutſchen Waren auferlegen und außerdem eine
Reihe von Zollſähzen erhöhen oder neu einführen um auch
dadurch Deutſchland zu treffen Der Zuſchlagszoll iſt am
17 d M ſchon vorläufig in Kraft getreten endgültig kann
er erſt eingeführt werden wenn das Parlament ihn ge
nehmigt haben wird Deutſchland wird nunmehr auch

er einen der Soldaten wegen Ausübung der Vendetta erſchießen
läßt laufe Gefahr ſolche Vendetta auf ſein eigenes
Haupt herabzubeſchwören Vor einiger Zeit hätten fünf
albaneſiſche Soldaten in Pera auf offener Straße ihre Piſtole
abgefeuert und ſeien darauf verhaftet worden und waren dieſe
Schüſſe augenſcheinlich ein erſter zarter Wink was zu erwarken
ſtehe wenn man dem Mörder des ruſſiſchen Konſuls ans Leben
gehen wolle Die Albaner fügt Dr Karl Peters zur Erklärung
bei ſind ein kriegeriſcher und halbwilder Stamm mit dem
Pyrrhos ſeine Siege in Süditalien erſocht Jn den Wechſel
fällen dreier Jahrtauſende ſind ſie in ihren zerklüfteten Bergen
an der Oſtküſte der Adria niemals völlig unterjocht worden
trotzdem nacheinander die Phalangen der Macedonier die
Legionen Roms ſlaviſche Horden und türkiſche Regimenter dies
verſucht haben Sie gehören zur indogermaniſchen Raſſe und
ſind ethnographiſch mit den alten Etruskern verwandt Sie
werden auf etwa zwei Millionen Köpfe geſchätzt von denen mehr
als die Hälfte und zwar die in Nordalbanien oxythodoxe
Mohammedaner ſind Um dieſe handelte es ſich bei den
heutigen Wirren Der Sultan würde ſicherlich gern dem
Drängen Rußlands und Oeſterreichs nachgeben und aktuelle
Reformen in Macedonien einführen um einem internationalen
Konflikt zu entgehen aber er muß Rückſicht nehmen auf das
rebelliſche albaniſche Element das in ſeinen eigenen Garde
regimentern eine ſo hervorragende Rolle ſpielt

Zu dieſer innertürkiſchen Schwierigkeit fährt der Verfaſſer
fort käme ein zweites neues Moment für die Weiterentwicklung
der orientaliſchen Frage Großbritannien hat ſeinen erſten
Schach zug getan indem es verlangt hat britiſche Offiziere
ſollten die türkiſchen Truppen begleiten um darauf zu achten
daß iu Macedonien keine Greuel geſchähen Dieſer Zug ſei
ſicherlich nicht gegen die Höhe Pforte ſondern vielmehr gegen
die Monopoliſierung der Frage durch Rußland
und Oeſterreich gerichtet und werde ſo auch in Wien
und St Petersburg aufgefaßt Das kompliziere die Angelegen

Pachtungen Schottlands von 1862 1878 ſogar um 50 bis
70 Prozent Der Grund dieſes Wohlbefindens war aber nicht
etwa daß die Getreidepreiſe höher geweſen wären als zur Zeit
der Kornzölle ſie waren im roßen und ganzen weder höher
noch erheblich J Aber die Beſeitigung der Kornzölle
räumte mit der Vor d auf daß man ſelbſt auf den un
fruchtbarſten Böden Getreide bauen müſſe um den heimiſchen
Getreidebedarf im Jnlande zu Hecken

Brentano ſagt am Schluſſe ſeiner Unterſuchungen

Wenn ich von einem überzeugt bin ſo bin ich es von
dem daß die deutſchen Landwirte bei dem eben
be ſchloſſenen Zolltarif den kürzeren gezogen
haben und zwar nicht etwa weil ſie ſtatt eines Roggenzolls
von 7,50 M nur einen Minimalzoll von 5 M erreicht haben
Auch wenn ſie 15 M Zoll zugebilligt erhalten hätten würden
ſie dabei notleidend bleiben Sie werden es ſo lange bleiben
als ſie es nicht aufgeben werden auf Böden Getreide zu
bauen die bei reichen Ernten nur bei Mißerntepreiſen die
Anbaukoſten zu erſetzen vermögen So haben ſie denn nur
eine Verteuerung alles deſſen was ſie ſelbſt kaufen durch
Zölle eingetanſcht gegen eine Hoffnung die nicht in Erfüllung
gehen wird Und ſomit ſtehen die welche gegen die Getreide
zollerhöhung geweſen ſind obwohl heute beſiegt doch vor dem
Anfang zum Sieg

Politiſches
Jn der letzten Nummer der Londoner Finanz Chrovfe

finden die Aufſätze die Sir Harry Johnſton unter dem Titel
Deutſchlands politiſche Zukunft der deutſchen

Kolontalpolitik gewidmet hat ihren Abſchluß Sir Harry
Jodhnſton faßt noch einmal in großen Zügen din Kolonialoeif
gaben der civiliſierten Nationen zuſammen Das wird
vielleicht heißt es dann der einzige Lohn ſein den das
Schickſal den Nachkommen der Engländer der Ruſſen der
Franzoſen und der Deutſchen laſſen wird den Ruhm Menſchen
in vielen Teilen der Welt um einige Grade höher aus dem
Zuſtand des Tieres zu dem des Halbgotts erhoben zu haben
Wenn Deutſchland folche Taten ansiühren wird wenn es



h S

des Weißen Mannes Laſt auf fich nehmen will
wird es dieſelbe undankbare Aufgabe haben der wir uns
ſelt hundert und mehr Jahren unterziehen und denſelben Lohn
für ſelne Opfer an Gut und Blut Deutſchland mag dann
viellelcht ſich einen hervorragenden Platz in der Geſchichte
ſichern und in dieſem Streben wird es unzweifelhaft das Tem
perament den Charakter und die Erziehung ſeines eigenen
Volkes heben während ſein Handel ebenfalls bis zu einem ge
wiſſen Grade gewinnen wird Deutſchland wird aber zugleich
finden wie auch wir es gefunden haben daß ihm dieſe ſeine
Kinder oder die noch größere Familie von angenommenen
Waiſen und Findlingen obwohl eine gegenſeitige Liebe und
Hilfsbereitſchaft beſteht und die gemeinſchaftlichen Einnahmen
ſteigen doch trotzdem viel Sorgen Verantwortungen und Ent
täuſchungen bereiten Am Schluſſe ruſumiert der Verfaſſer den
Jnhalt ſeiner Auſſätze wie folgt

Meiner Anſicht nach ſollte Deutſchland durchaus freund
liche Beziehungen mit den Vereinigten Staaten Groß
britannien und jenen Tochternationen Großbritanniens pflegen
die zur Unabhängigkeit herangewachſen ſind wie Kanada und
Anſtralien Es müßte aber unter allen Umſtänden
den Gedanken aufgeben in Afrika füdlich des
Zambeſi ein Deutſches Reich zu begründen Es
ſollte wenn es den Tatendrang verſpürt ſeine Leute und ſein
Geld der Gründung eines großen Staatenbundes im Orient
opfern über den es die Oberherrſchaft haben würde ein
Staatenbund der von der Nordſee bis zum Euphrat
reicht Dort ſollte es in erſter Linie ſuchen deutſchen Einfluß
und dentſche Jdeen zu verbreiten wie es heute ſeinen Handel
ansbreitet durch eifriges Studinum immer tiefer wurzelnde
Erziehung und durch die Entwickelung des Geiſtes der Ver
ſöhnung der Anpaſſung und der Sympathie der Deutſchland
in ſeinen inneren Verhältniſſen oft fehlt ebenſo wie er Groß
britannien in ſeiner auswärtigen Politik oft genug gebricht

Der Pferdefuß den wir in Johnſtons Ausführungen gleich er
kannt und in dem Artikel Weltpolitiſche Phantaſien in Nr 169
der Sagle Ztg enthüllt haben tritt alſo hier am Schluſſe
ſeiner Auslaſſungen deutlich hervor Deutſchland iſt mit ſeinen
afrikaniſchen Kolonien der Gründung eines von Kapſtadt bis
zum Norden reichenden engliſchen afrikaniſchen Reiches im Wege
und ſoll deshalb ungehindert von England Befriedigung ſeines
Expanſionsdranges nach dem Oſten hin ſuchen um England das
ganze Afrika ungeteilt zu überlaſſen Die Jdee iſt ohne Zweifel
grandios aber ſie wird ſchwerlich jemals praktiſche Geſtalt ge
winnen ſchon deshalb nicht weil außer England und Deutſch
land eben auch noch andere Mächte ein Wörtchen bei der Ver
änderung der Karten von Europa Afrika und Aſien mitzu
ſprechen haben

Die Zentrumsorgane ſuchen ſich anſcheinend in Drohungen
gegen den Reichskanzler ſür den Fall daß dieſer nicht
endlich die Jeſuitenfrage in dem von ihm angedeuteten Sinne
zur Erledigung bringt zu überbieten So erklärt die offizielle

Zentrumskorreſpondenz bei den bevorſtehenden Wahlen dürfe
in der Hauptwahl ſowohl wie in der Stichwahl nur der
jenige Kandidat die Unterſtützung des Zentrums erhalten
der ſich mit aller Beſtimmtheit für die Aufhebung
des t 2 des Jeſuitengeſetzes erkläre Und weiter ſchreibt ſie

Vielleicht gefällt das Ergebnis das unter ſolchen Ver
hältniſſen bei den Wahlen herauskommen könnte der Regierung
nicht ganz Nun ſie Hat es ja vollkommen in der Hand es
zu ändern Der Bundesrat ſtimme der Auſhebung des 8 2
zu dann iſt dieſer Zankapfel mit einem Male aus der Welt
geſchafft Zweieinhalb Monate ſind bereits verfloſſen ſeitdem
der Reichskanzler die Auſhebung in Ausſicht geſtellt hat
Warum iſt ſie nicht längſt beſchloſſen worden Weil ſo leb
haft dagegen agitiert wird Da müſſen wir denn doch fragen

Wer regiert denn eigentlich bei uns in Deutſch
tand der Evangeliſche Bund und die Hetzpaſtoren oder die
verfaſſungsmäßigen Jnhaber der Regierungsgewakt Wir
lehnen es ab uns vom Evangeliſchen Bund regieren zu laſſen
Er regiert aber tatſächlich wenn er es mit ſeinen Lügen und
ſeiner gewiſſenloſen Agitation ſoll verhindern können daß
ein vom Reichstag wiederholt mit großer Mehrheit anf Antrag
von konſervativer und liberaler Seite gefaßter Beſchluß dem
der Bundesrat zuzuſtimmen willens war abgelehnt oder
beiſeite geiegt wird Jhm allein iſi es doch zu verdanken
daß die Entſcheidung noch nicht gefallen iſt Will Graf Bülow
und will der Bundesrat ſich durch fanatiſche Paſtoren und
andere Fanatiker von einem als recht und billig erkannten
Beſchluß abhalten laſſen ſo möge er dieſen Leuten doch gleich
die Regierungsgewalt übertragen Dann wiſſen wir doch
wenigſtens woran wir ſind und mit wem wir es zu tun
haben

Wo die Fanatiker zu ſuchen ſind ſollte die Zentrnumskorreſp
genau genug wiſſen umlnicht ſo törichte Behauptungen aufzuſtellen
Oder iſt es ihr unbekannt daß erſt der Vorſtoß des Trierer
Büchofs in Sachen der höheren Mädchenſchule die Bewegung
hervorgerufen hat die dem Zentrum jetzt ſo unangenehm iſt
Die Zentrumspreſſe mag noch ſo viel drohen auch dem Grafen
Bükow wird es nicht möglich ſein gegen den Strom zu
ſchwimmen

Zu der Vorlage betreffend die Sicherung des Wahl
geheimniſſes ſchreibt die Nordd Allg Ztg Die Praxis
dürfte lehren daß der Sozialdemokratie aus der ſchärferen
Sicherung des Wahlgeheimniſſes zum mindeſten kein Vorteil
erwächſt und damit würde dem Gerede dieſer Partei über den
Wahlterrorismus der Gegner ein für alle mal ein Ende ge
macht ſein

Volkswirtſchaftliches
Von den Handelskammern iſt ſchon häufig Beſchwerde

darüber erhoben worden daß ſie obwohl ſie die vom Geſetze
berufenen Vertretungen von Handel und Jnduſtrie ſind über
die Geſetzentwürfe und Verordnungen auf dem ge
werblichen und kommerziellen Gebiete nicht rechtzeitig
oder auch wohl gar nicht befragt werden Jn neueſter
Zeit iſt dies wieder beſonders hervorgetreten bei dem Geſetz
entwurf über die Errichtung von Kaufmannsgerichten Die

r von Frankfurt a M hatte ſich in ihrem vorigen
ahresbericht auch darüber beſchwert in dem ſoben erſchienenen

Berichte für 1902 muß ſie feſtſtellen daß die Wünſche und Be
ſchwerden kein Gehör gefunden haben und bemerkt dann

Wiewohl zugegeben daß die Reglerung in weit größerem
Maße als früher ſich Jnformationen in den Jntereſſenten
kreiſen ſucht ſo geſchieht dies immer noch nur in der Form
der Befragung einzelner Sachverſtändiger die in vielen
Fällen oft gar nicht die maßgebenden Vertreter ihres Jnter
eſſentenkreiſes und gewiß oft nicht Perſonen ſind die auch
entgegengeſetzten Jntereſſen einigermaßen Rückſicht zu tragenhen die in früherer Zeit üblich geweſene und auch heute

noch in Ueineren Bundesſtaaten praktiſch befolgte Befra gung
der Handelskammern hat in Preußen ganz auf
e vt man überläßt es denſelben zu veröffentlichten

eſetzentwürfen Stellung zu nehmen wenn eine ſolche Ver
öffentlichung überhaupt rechtzeitig olgt in vielen i
werden ſie von Verordnungen und Maßnahmen der Regierung

geradezu üb Unſere Anregun t auch inweiteren Kreiſen S en urekich hat der

kammern und vieler bedeutenden induſtriellen Körperſchaften
unſere Anſicht in einer energiſchen Reſolution zum Ausdru
gebracht Die Erfüllung dieſer berechtigten Bitte des Handels
ünd Gewerbeſtandes würde überdies eine Vereinfachung des
ganzen Geſchäſtsganges auch für die Centralſtellen der Reichs
ünd preußiſchen Re n zur Folge haben denn in vielen

llen nehmen die i chaften wenn auch naturgemäß oft
vät zu neuen Ge r oder Verordnungsfragen
Stellung und in dieſem Stadium wird es oft vlel ſchwieriger
auch berechtigten Wünſchen der Jntereſſen Vertretungen Rech
nung zu iragen

Je mehr anf die gutachtlichen Aeußerungen der Handelskammern
verzichtet wird um ſo peinlicher ſorgt die Regierung dafür daß
die land wirtſchaftlichen Centralſtellen und Korporationen nicht
übergangen werden wenn es gilt Verordnungen und dergleichen
zu erlaſſen die auf die Landwirtſchaft Bezug haben Der
Handelsminiſter hat dann allerdings gut mahnen der Handel ſolle
ſchrelen wenn er etwas wolle er hört ihn ja doch nicht noch
nicht einmal ſeine berufenen geſetzlichen Vertretungen

Parlamentariſches
Unter den Mitgliedern des Abgeordnetenhauſes be

finden ſich gegenwärtig nicht weniger denn 45 die im Alter
zwiſchen 70 und 80 Jahren ſtehen ſowie 8 die über 80 Jahre
alt ſind unter letzteren auch einer der Vertreter Halles im Ab
geordnetenhauſe Oberbürgermeiſter a D von Voß Es wäre
unſerer Anſicht nach zu wünſchen daß alle dieſe alten Herren
darauf verzichteten bei den demnächſtigen Wahlen erneut ein
Mandat anzunehmen denn wir halten es als im Jntereſſe
unſerer Parlamente wie auch in dem der Geſetz
gebung liegend daß einer jüngeren Generation
Platz gemacht werde die den Aufgaben unſerer Zeit näher
ſteht und ſie mehr zu erfüllen berufen iſt als die Senioren die
ſich da in ſtattlicher Anzahl angeſammelt haben und Anſpruch
darauf erheben dürfen von ihrer Arbeit im Dienſte des Volkes
ausruhen zu dürfen Für den Reichstag gilt daſſelbe

Parteinachrichten
Jm Wahlkreiſe Elbing Marienburg ſind Kon

fervative und Agrarier gar heftig zuſammengeraten weil
die erſteren den Verſuch machen das Joch des Bundes von ſich
abzuſchütteln und zu dieſem Zwecke dem agrariſchen Kandidaten
Kammerherrn v Oldenburg den konſervativen Rechtsanwalt
Stroh entgegengeſtellt haben Letzterer legt jetzt in einem
Aufruf an die konſervativen Wähler die Gründe dar die ihn
zum Auftreten gegen Herrn v Oldenburg bewogen h aben und
hält dieſem u a vor daß er in der Generalverſammlung des
Bundes der Landwirte mit Pathos verſichert habe ſeine
Agrarpartei werde könig stren bis auf die Knochen ſein daß
er in der Delegiertenverſammlung der Konſervativen dagegen
unverhohlen zugeben mußte es beſtehe die Gefahr daß der
Bund der Landwirte mit Pauken und Trompeten
nach links marſchiere Die Kandidatur v Oldenburg ſei

eine ſchwere Gefahr für die konſervative Sache im Wahlkreiſe
Der Reichsbote übernimmt aus der Erklärung des Rechts
anwalts Stroh u a folgende Sätze

Wo aber ſollen in der Agrarpartei des Herrn v Olden
burg die konſervativ geſinnten Beamten Gewerbe
treibenden und Handwerker bleiben Und wo be
ſonders bleibt der geſittete chriſtlich und patriotiſch geſinnte
Arbeiter Er wird der Sozialdemokratie geradezu preis
gegeben Deshalb erachte ich eine konſervative Kandidatur
die von den extrem bündleriſchen Beſtrebungen abſteht für
eine unabweisbare Notwendigkeit üm zu verhindern daß die
nicht extrem agrariſchen Elemente der Partei entfremdet oder
wohl gar der Soztaldemokratie in die Arme getrieben
werden

Die Dtiſche Tagesztg iſt natürlich Feuer und Flamme für
Herrn v Oldenburg Die Kreuzztg hingegen laviert Sie
druckt die an die Elb Ztg gerichtete Zuſchrift eines Pfarrers
Chriſtiani ab in der die Hoffnung ausgeſprochen wird man
werde ſich n och über die Kandidatur des Herrn v Oldenburg
verſtändigen Die Kreuzztg fügt aus eigenem hinzu

Wir können es verſtehen wenn viele Konſervative manche
Forderungen des Herrn v Oldenburg als quantitativ für zu
weitgehend erachten Aber eine Zerſplitterung der konſer
vativen Stimmen muß unter allen Umſtänden vermieden
werden damit der Wahlkreis nicht ſeiner konſervativen Ver
tretung verluſtig wird

Unter allen Umſtänden bleibt die Tatſache beſtehen daß aus
der konſervativen Wählerſchaft heraus gegen das demagogiſche
Auftreten der v Oldenburg u Gen vorgegangen wird Ein
Zeichen der Zeit

Das Centrum und die Sozialdemokratie erneuerten
das Bündnis für die bayriſchen Stichwahlen

Verwaltung und Rechtspflege
Wie wenig das Verſtändnis für die Beſtimmungen des

Vereins und Verſammlungsrechts bisher doch
immer noch in die Reihen derjenigen gedrungen iſt die zunächſt
berufen ſind ſie anzuwenden beweiſt folgender eines gewiſſen
humoriſtiſchen Anſtrichs allerdings nicht entbehrender Vorfall
im Wahlkreis Ruppin Templin

Jn Lindow wollten die Sozialdemokraten kürzlich eine
Verſammlung im Stadtgarten abhalten Die Anmeldung
ierzu war rechtzeitig erfolgt Der Parteivorſtand und die
ähler hatten ſich zahlreich eingefunden Als man nun zu

Beginn der Verhandlung die Petroleumlampe im Saal Lindow
iſt noch gaslos anzünden wollte erklärte der anweſende
Polizeibeamte dies für unſtatthaft weil die Verſammlung
nicht mit Petroleumbeleuchtung angemeldet
worden ſei Er handele im Auftrag des Bürger
meiſter s und werde jeden verhaften der Miene mache die
Lampen anznzünden Alle Ueberredungskunſt half nichts
Aber die Wähler wußten ſich zu helfen Flugs wurden
Talalichte vom nächſten Kaufmann herbeigeholt unter die
Anweſenden verteilt und angezündet Unter großer Heiterkeit
tagte alsdann die Verſammlung und der Redner konnte ſein
Programm ohne weitere Störung entwickeln Nun hatte die
liberale Partei zu heute in demſelben Saale zu Lindow eine
Verſammlung anberaumt Bei der Anmeldung erklärte der
Bürgermeiſter die Verſammlung müſſe mit
Petroleumbeleuchtung angemeldet werden Auf
den Einwurf daß die Beleuchtungsfrage den Bürgermeiſter
nichts angehe und er nach dem Geſetz nur die Anmeldung zu
beſcheinigen habe erklärte der Bürgermeiſter ſich auf
welter nichts einlaſſen zu können Sofort depeſchierte man
an die Parteileitung in Neu Ruppin Dieſe ſetzte ſich mit dem
Landrat des Ruppiner Kreiſes Herrn v dem Kneſebeck in

h Dieſer gab ohne Säumen telegraphiſch den
Befehl Verſammlung ſofort ohne jede Beſchränkung hin
ſichtlich der Beleuchtung zu geſtatten

Und das paſſiert in der Nähe der Centrale aller behördlichen
wie auch ſonſtigen Jntelligenz der Reichshauptſtadt Die
Anmeldung mit Petrolenmbeleuchtung iſt vorläufig wohl das

Höchſte was bisher in der origlnellen Handhabung des Vereinsden und erſtdeutſche Handelstag die rn aller deutſchen Handels
geſetzes geleiſtet worden iſt

Koloniakes
Auf der Schantungbahn iſt nach Mitteilungen a

Shanghai am Oſterfonntag der erſte Zug in Tſingtſchufu an
gekommen

Jn Kamerun hat der am S Februar in Marrnug ver
torbene Oberleutnant Graf Fugger ſeine Wunde nicht
m Kampf erhalten ſondern er iſt ermordet worden Nach

der Voſſ Ztg war Graf Fugger von Garna nach Ditkog
unterwegs um den Befehlshaber des dortigen Poſtens Ober
leutnant von Bülow zu beſuchen und ſeinen Bezirk zu bereiſen
Dicht bei Biafra oder Bifara nordöſtl Garua am Mayo Kebbi
hatte er ein kleines Gefecht Von dort war er nach Marrug
entkommen Hier wurde er vor ſeinem Zelt ſitzend von
einem vorbeigehenden Neger erſchoſſen Der Pfeil traf in die
rechte Wade drang etwa 8 Centimeter ein und da er ver

e war ſo erfolgte der Tod Graf Fuggers eine halbe Stunde
päter

Verſammlungen und Kongreſſe
Die aus allen Teilen des Reiches ſtark beſuchte General

verſammlung des Vereins deutſcher Gerber in
Leipzig nahm einſtimmig eine Reſolution an welche für lang
friſtige Handelsverträge bei gleichzeitiger Ermäßigung der Aus
landszölle für Abſchluß von Meiſtbegünſtigungsverträgen mög
lichſt mit allen für die deutſche Ausfuhr wichtigeren Stagten
für Beibehaltung der gegenwärtig noch geltenden Zollſätze für
im neuen Zolltarif nicht genannte halb und ganz gare unzu
gerichtete Leder und für Beſeitigung der neuen Zölle auf aus
ländiſche Gerbſtoffe Die Reſolution motiviert dieſe Forde
rungen damit daß eine weitere Erſchwerung der Ausfuhr die
Großbetriebe der dentſchen Lederinduſtrie zu einer verſchärften
Konkurrenz gegen die kleineren und mittleren Be
triebe im Jnland zwingen müßte die für letztere gerade
zu vernichtend wirken würde Die Verteuerung der aus
ländiſchen Gerbſtoffe welche die deutſche Gerberei nicht mehr
entbehren könne würde gleichfalls zahlreiche Betriebe vernichten
und zwar zu Gunſten einer kleinen Anzahl dentſcher Schälwald
beſitzer Eine in gleichem Sinne gehaltene Reſolution faßte
der Centralverband der Lederhändler Deutſchlands

AuslandSpanien
Die Behörden Andaluſiens berichten über wachſenden Not

ſtand infolge der Dürre und der Heuſchreckenplage Sie be
fürchten Ausſchreitungen der darbenden Bevölkerung Die
Regierung will zur Steuerung der Not öffentliche Bauten in
Angriff nehmen Maroſk

nrofro
Aus Londoner Quelle verlautet daß ein großer Finanzmann

daſelbſt Sir Erneſt Caſſel dem Sultan von Marokko
ohne bis jetzt erkennbare Unterlage 250,000 Pfund Strl
geliehen hat Der Sultan läßt in Birmingham Münzen
ſchlagen die in Raten von monatlich 14,000 Pfd Sterling nach
Marokko überwieſen werden

Provinzialnachrichten
Zeitz 20 April Keine Elektriſche Das Projekt

der Errichtung einer elektriſchen Straßenbahn in unſerer Stadt
iſt verworfen worden Man befſürchtet daß eine Straßenbahn
in Zeitz ſich nicht rentieren vielmehr der Stadt ganz bedeutende
Koſten verurſachen würde Dagegen ſoll ein Elektrizitätswerk in
Bälde hier erbaut werden

Eisleben 20 April 2 Bürgerſchule FrecherDieb Zum Beginn des Schuljahres wurden ſetzt der
2 Bürgerſchule und Freiſchule 439 Kinder zugeführt 80 mehr
als durch Konfirmation abgegangen ſind Um ſich billige
Tauben zu verſchaffen die er käuflich nicht erhalten konnte ging
ein hieſiger Taubenhändler durch ein Nachbargebäude in den
Hof eines unbewachten Hauſes in der Zeißingſtraße und ließ
durch zwei Knaben 10 Paar Zuchttauben aus den Taubenkäſten
herausnehmen Mit Frechheit ſagte er einer Dame auf ihre
Frage was er hier im Nebenhanſe triebe er habe die Tauben
von Herrn B gekauft Gleich darauf ſchickte er die Tauben
per Eilgut an einen Taubenzüchter in Taucha bei Leipzig Den
jugendlichen Helfern hatte er zwei geringwertige Tauben ab
gegebeu Dieſer Diebſtahl geſchah am hellen Tage

a Vom Brocken 20 April Witterungsbericht Unter
der Wechſelwirkung eines Hochdruckgebietes weſen Kern über
England lag und einer Depreſſion welche ſich von Jtalien
nordöſtlich nach Polen erſtreckte wehten am Ende der letzten
Woche mäßig ſtarke nordweſtliche Winde unter deren Einfluß
das veränderliche und kalte Weiter fortdauerte Die Tem
peratur ging am Freitag auf 5 Gr hinauf und erreichte in
der Nacht ihren tieſſten Stand mit 8 Gr Seitdem ſchwankt
ſie zwiſchen 8 und 5 Gr welchen Stand das Thermometer
eſtern mittag zeigte Mit vorübergehendem Aufklaren am
reitag mittag hielt der Nebel hänſig von Schnee und Graupel

ſchauern begleitet bis Sonnabend vormittag an Dann löſte
er ſich auf doch blieb der Himmel andauernd ſtark bewölkt
Die Luft wurde außerordentlich klar und man hatte eine Fern
ſicht wie es nur ſelten im Jahr der Fall iſt Der Kyffhänſer

und der Thüringerwald in ſeiner zen Ausdehnung waren
ſichtbar und auch die Gebirgszüge zwiſchen Harz und Thüringer
wald waren deutlich erkennbar Auch nach der Ebene hin hatte
man einen weiten Ausblick Am d äß begann es zu
ſchneien und bald war der Brocken wieder in Nebel gehüllt
Geſtern am Tage wurde es wieder klar doch befindet ſich ſeit
geſtern abend der Brocken von neuem andauernd im Nebel
der wieder von einzelnen Schneeſchauern begleitet wurde Am
SonnabendAbend wurde der Wind ſtürmiſch und geſtern
vormittag wütete ein äußerſt heftiger und böiger Nordweſt
ſturm der Geſchwindigkeiten bis zu 30 Metern in der Sekunde
erreichte Nachdem derſelbe gegen Mittag etwas ſchwächer ge
worden war ſetzte er gegen Abend mit erneuter Gewalt ein
Auch heute haben wir noch ſehr ſtürmiſchen Weſtwind Nach
druck auch anszugsweiſe unterſagt

Wernigerode 20 April Vergiftet hat ſich geſtern ein
Dienſtmädchen mit Queckſilberſublimat das ſie ihrem Dienſtherrn
entwendet hatte Die vom Arzt ſofort angeſtellten Verſuche
das Mädchen zu retten erwieſen ſich als erfolglos

Nordhanſen 20 April Weberſtreik Als heute früh
der Weber Haſe aus Salza zur Arbeit in der Ludwig Cohnſchen
Webefabrik eintreten wollte wurde ihm vom Portier ein Briefdes Fabrilherrn und 36 M vorgelegt wonach er die Fabrik
nicht wieder betreten ſolle Die 36 M waren als Lohn für die
14tägige Kündigungsſriſt beſtimmt Jnfolgedeſſen hat zwei
Drittel des Arbeiter Perſonals die Arbeit niedergelegt in der
Annahme daß die Entlaſſung deshalb geſchehen ſei weil Haſe
an der Spitze der Koalitionsbewegung ſtand

Torgau 20 April Zum Lönnewitzer Mordver
ſuch Der von der Staatsanwaltſchaft ſteckbrieflich verfolgte
Töpfergeſelle der am 9 d M ſeinen Wandergenoſſen den Kuh
hirten Wegehaupt im Walde bet Lönnewitz überfallen und
beraubt hat iſt geſtern in der Perſon des I9jährigen Töpfer
geſellen Oskar Moy ans Kamenz in Belgern ermittelt worden
wo er bei einem Töpfermeiſter Arbeit gefunden hatte Es er
ſcheint verwunderlich daß kaum 2 Stunden vom Tatorte
entfernt ſo lange unbehelligt geblieben iſt weil doch die Kraßz
wunden im Geſicht und der Biß am Finger die der überfalleneWegehaupt ihm beim Kampfe beigebracht bat und die auch im
Steckbrief verzeichnet waren bald auf ſeine Spur führen mußten

May hat bei ſeiner Verhaftung die Tat eingeſtanden Wahr
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ſcheinlich wird er ſchon heute nach Torgau trangportlert
werden

Torgan 20 April Scheuneneinſturz in Ober
aundorf Auf dem ſtädtiſchen Vorwerk Obernaundorf
achte der Sturm geſtern vormittag die große mittlere Scheune

zum Einſturz und begrub unter den Trümmern zwei Menſchen
nd zwei Pferde Obernaundorf iſt an den Militärfiskus ver
tauft und die Gebäude ſollen heute auf Abbruch verſteigert
werden Jm Auftrage des bisherigen Pächters Jenbſch begaben
ſich deshalb Oekonom Secmann und ſein 20 jähriger Stiefſohn
heide aus Süptitz geſtern morgen nach dem Vorwerk um dasin der bezeichneten Scheune noch lagernde Stroh abzufabhren

Mitten bei ihrer Arbeit fuhr ein gewaltiger Windſtoß in das
offenſtehende Scheunentor und hob das Dach hoch worauf faſt
die ganze Scheune ſamt den Umfaſſungsmauern in ſich zuſammen
ſtürzte Menſchen und Tiere unter ſich begrabend Die Meldung
von dem Unglück lief erſt anderthalb Stunde ſpäter bei der
dieſigen Pollzeiverwallung ein die darauf umgehend in der
Annahme daß es an Perſonal zur Rettung der Verunglückten
fehlen würde die Feuerwehr alarmierte Das von der Haupt
wache ans gegebene Signal wurde falſch aufgenommen ſodaß
Feuerlärm entſtand Als die Feuerwehr ſowie Kommandos vom
Jnfanterie Regiment 72 und Huſaren Regiment 12 bald darauf
in Obernaundorf eintrafen waren die Verunglückten bereits aus
den Trümmern befreit Glücklicherweiſe ſind ſie beide ohne
lebensgefährliche Verletzungen davongekommen Während der
junge Seemann in der Hauptſache einen komplizierten Armbruch
erlitten hat klagt Seemann sen über Schmerzen im rechten
Oberſchenkel Von den beiden Pferden iſt das eine verendet

Magdeburg 20 April Stadtverordneten ſitzung
Unterſuchung von Schulkindern Zu der heutigen

Sitzung der Stadtverordnelen in der es ſich um Bewilligung
der Mittel für die Einweihung der Königsbrücke handelte hatten
ſich die Mitglieder der Verſammlung in ſehr großer Zahl ein
geſunden Es entſpann ſich zunächſt eine lebhafte und längere
Debatte über die Zulaſſung der Oeffentlichkeit für dieſe Sitzung
Das Ergebnis war daß beſchloſſen wurde in geheimer Sitzung
weiter zu beraten Vom Magiſtrat war zuerſt ein Koſtenbetrag
bis zu 10,000 M beantragt worden doch wurde dieſe Forderung
bis auf 8000 M ermäßigt die aus Titel Jnsgemein des dies
jährigen Haushaltsplanes entnommen werden ſollen Dem
Antrage des Magiſtrats wurde ſeitens der Verſammlung mit
großer Mehrheit zugeſtimmt Durch die Schulärzte werden
in dieſem Jahre zum erſten Male die neueingeſchulten Kinder
in den Volksſchulen auf ihre Körperbeſchaffenheit und ihren
Geſundheitszuſtand unkerſucht Die Unterſuchungen finden täg
lich während der Schulzeit in einem Klaſſenzimmer im Beiſein
des Klaſſenlehrers ſtalt

Erfurt 20 April Verſchobens Wettrennen Das
erſte diesjährige große Wettrennen das auf dem hieſigen Sport
platz von den namhafteſten Beruſsfahrern Deutſchlands ſtatt
finden ſollte mußte geſtern des ſchlechten Wetters wegen ver
ſchoben werden

Gotha 20 April Die Ankunft des Kaiſers iſt nun
mehr endgültig auf Mittwoch d 22 d nachmmittags 1 Uhr
14 Min feſtgeſetzt Die Abreiſe wird um 3 Uhr 30 Miu er
folgen Da der Beſuch einen ausſchließlich verwandtſchaftlichen
Charakter trägt findet ein offizieller Empfang nicht ſtatt

Weimar 20 April Ein 84 jähriger Nachtwächter
Den Sicherheitsdienſt pflegen die Gemeinden ſonſt Leuten
anzuvertrauen die noch in jüngeren Jahren ſtehen und
ſich daher entſprechender Rüſtigkeit erfrenuen Der kleinen Ge
meinde Ulla bei Weimar kommt es aber offenbar auf das Alter
ihres Beſchützers nicht an ſie hat ſür ihren freigewordenen
Nachtwächterpoſten den Handarbeiter Friedrich Driſchler aus
Weimar auserſehen der bereits 84 Jahre alt iſt Herr Driſchler
kann allerdings wie man ſo ſagt noch gut fort ob er aber
imſtande ſein wird Diebe und Einbrecher zu verfolgen eventuell
bei Angriffen die nötige Kraſt und Energie zu entwickeln ſteht
dahin Der Erwählte ſrent ſich natürlich rieſig auf den Poſten
der ihm das ſchöne Fixum von 200 M jährlich einbringt

Jenag 20 April Feſtgenommen wurde in Dresden
der Koſſenbote Scholz vom hieſigen Elektrizitätswerk der nach
Unterſchlagungen von ca 700 M flüchtig geworden war

Rudolſtadt 290 April Vom Tode des Ertrinkensrett et e ein hieſiger Einwohner zwei Perſonen Ein Bahn
wärter ſuchte ein Kind das in die Saale gefallen war zu
retten kam dabei aber ſelbſt in Lebensgefahr
ſprang ſofort in die Fluten und es gelang ihm auch
lebend an das Ufer zu bringen

Leheſten 20 April Stiftungen Die derzeitigen Jn
haber des Oertelsbru ches haben zum Andenken an den kürzlich
verſtorbenen Geh Kommerzienrat Karl Oertel eine Beamter
und Aufſeher Penſionskaſſe mit einem Kapital von 50,000 M
errichtet Ferner hat die Firma dem Unterſtützungsfonds der
Karl Oertel Stiftung die Zinſen eines Kapitals von 50,000 M

dauernd zur Verfügung geſtellt

Roda 20 April Familientragödie JnRattelsdorf verſuchte der dem Trunke ergebene Gutsbeſitzer Emil
Luft ſeine Frau als dieſe ihm Vorhaltungen über ſeinen häufigen
Wirtshausbeſuch machte mit einem Revolver zu erſchießen Um
ſeine Mutter zu ſchützen ſprang der älteſte Sohn hinzu Da
krachte der Schuß und der junge Mann ſtürzte ſchwer verletzt
zuſammen Hlerauf begab ſich der Vater auf den Boden und
machte ſeinem Leben durch Erhängen ein Ende Der Sohn wurde
nach der Jenger Klinik übergeführt

Grimmaga 20 April Ein blutiges Dramah hat ſich
in vergangener Nacht in einem hieſigen Goſthofe abgeſpielt

Der erſt im vorigen Herbſt beim hieſigen Regiment eingetretene
Huſar Heider aus Guben öffnete mit einem Raſiermeſſer ſeiner
zum Beſuch hier anweſenden Geliebten der 20jährigen Hut
a Minna Scholz aus Guben die Pulsader worauf er

Ein Augenzeuge
beide

ich ſelbſt die Kehle durchſchnitt Nachdem man heute morgen
as Mädchen vergebens durch Klopfen an die Zimmertür zu

wecken verſucht hatte wurde die Tür gewaltſam geöfſfnet Es
bot ſich den Eintretenden ein grauſiger Anblick dar Man fand
das Liebespaar förmlich im Blute ſchwimmend aber noch lebend
vor Der Huſar wurde ins Garniſonlazarett gebracht es iſt
fraglich ob man ihn am Leben erhalten kann Das Mädchen
befindet ſich im Stadtkrankenhauſe und dürfte gerettet werden

Halle und Umge gend
Halle 21 April

Die Unterſchlagungen bei der Handwerkskammer
Wie ſchon am Sonnabend mitgeteilt fand am Freitag Abend

in den Kalſerſäten eine Handwerkerverſammlung ſtatt die ſich
mit den Unterſchlagungen des Sekretärs Dr Mühlpfordt be
ſchäftigte Gegen den Vorſtand der zu der Verſammlung er
ſchlenen war wurde von verſchiedenen Seiten der Vorwurf
allzugroßer Vertrauensſeligkeit erhoben und die Verſammlung
erkannte nachher in einer Reſolution dieſen Vorwurf als be
rechtigt an Ueber die etwaige Regreßpflicht des Vorſtandes iſt
die Entſcheidung der Regierung noch in weiter Ferne der
Defraudant Mühlpfordt ſelbſt der ſich im Lazarett des hleſigen
Garniſongefängniſſes befindet iſt noch nicht vernehmungsfähig

die Unterſuchung alſo längſt nicht abgeſchloſſen Vorderhand
finden Ermitt lungen ſtatt ob Mühlpfordt zur Verdeckung ſeiner
Unterſchleife Empfangsbeſcheinigungen gefälſcht hat Nachſtehend
in Ergänzung unſerer Mitteilungen vom Sonnabend den aus
führlichen Bericht über die Handwerkerverſammlung

Herr Zimmerm eiſter Bauerx der den Vorſitz führt legte in
längerer Rede den Hergang der Sache dar Der WMa

mere

in der neugegründelen Kammer die Ehrenſtellung des Sekretärs
erhalten be ſich nicht genlert als gemeiner Dieb die Kaſſe um
beträchtliche Summen zu bemauſen Der Vorſtand habe es indes
noch mmer nicht für nötig erachtet den intereſſierten Kreiſen deren
ſich eine große Erregung dem einen klaren Ueberblick
über die Verhältniſſe zu geben Wie ſei es möglich geweſen
daß Dr Müblpfordt bei einem Kammexetat von nur 24,000 M
anze 12,000 M einfach eskamotieren konnte Es ſei unbegreif
ich daß die Auſſichtebehörde die Kaſſe ſo wenig beauſſichtigt

habe Wer ſei regreßpflichtig
Herr Klewpnermeiſier Grecke gibt namens des Kammer

vorſtandes ſolgende Erklärung ab Die Kammerleitung ſei zwar
nur venrpflichtet der Vollverſammlung Rechenſchaſt zu geben
d aber gern Gelegenheit zur Klarſtellung der Verhältniſſe
Der Vorſtand habe ſ Z bei der Gründung der Kammer die
verſchiedenſten Angebote gehabt und ſorgfältigſt geprüft um
den Tüchtigſten und für die Kammer Geeignetſten heraus
zuſuchen Das ſei der Dr Mühlpfordt geweſen Dr M babe

Zeugniſſe und Kupiehungen gehabt Jn den erſten
zwei Jahren habe man auch über den Dr M nicht zu klagen
zehabt er habe tadellos gearbeitet und tatſächlich konnte
man ja Dr M eine beſondere b nicht abſprechen
Ueber die Geſchichte der Unterſchlagungen ſei mitzuteilen daß
der Koſſenführer zunächſt aus dem Vorſtand beraus ehren
amtlich geſtellt wurde Redner ſelbſt war r
und der Beamte das Recht Poſtquitlungen zu leiſten erhielt
Das ging 12 Jahr gut Ta verlangte die Regierung daß
die Gelder in einem eiſernen Geldſchrank verwahrt werden
ſollten Wir ſchlugen damals da mir als kleiner Geſchäftmann
auch ſonſt die Sache zu beſchwerlich wurde die Anſtellung eines
beſoldeten Kaſſenſührers vor und die Plenarverſammlung
genehmigte das Jm April vorigen Jahres trat der neue Herr ſein
Amt an er erhſelt da man glaubte die Koſſenſührung werde
ſeine Zeit nicht voll in Anſpruch nehmen auch noch die Ge
ſchäfte des 1 Buchhalters übertragen Man mußte dem Beamten
Zeit laſſen ſich in die neuen Verhältniſſe einzuarbeiten und in
dieſe Periode wo Dr M allein Poſtquittung gab fallen die
traurigen Vorgänge Leider ſind die Kommunen bei der Ab
lieferung der Kammerbeiträge oft recht läſſig geweſen die Ab
lieferung für die kein Endtermin feſtgelegt iſt habe ſich in
vielen Fällen bis zu Jahresſchluß hingezogen und das habe dieKontrolle außerordemlich erſchwert Gewiß hat ſich der Vor
ſtand im vorigen Jahr gewundert daß noch keine Gelder weiter
eingegangen waren und demgemäß durch ein Zirlular zur
Zahlung der rückſtändigen Beiträge aufgefordert Dazwiſchen
fand eine Reviſion der Kaſſe ſtatt die keinen Anhalt für irgend
eine Unregelmäßigkeit ergab die Kaſſe ſtimmte bis auf die aus
ſtehenden Beträge Wir wandten uns danach an die Regierung
die betreffenden Kommunen zur gar anzuweiſen Eigen
tümlicherweiſe erhielten wir keine Antwort darauf Einige Zeit
hernach fragten wir gelegentlich einer Plenarverfammlung bei
dem hier anweſenden Regierungsdezernenten an er gab uns
zur Antwort er ſei 8 Wochen verreiſt geweſen da mag das
Schreiben mit unter den Akten die ſich inzwiſchen angehänft
liegen vielleicht zu unterſt Wir hatten inzwiſchen den in
Betracht kommenden Kommunen Poſtaufträge zugehen laſſen
Da kam die Kaſſenprüſung durch die Regierung die Kammer
mitglieder erfaßte Mißtrauen ob die n richtig ſei
und es fand mit jenen Kommnnen ein telephoniſcher oder tele
graphiſcher Verkehr ſtatt Die Kommnnen antworteten ſie
hätten bereits im Juni des vergangenen Jahres
gezahlt und wir befanden uns da ſchon im März d J Daß
die Sache nicht eher zur Entſcheidung kam lag auch daran daß
der Doktor in der letzten Zeit kränkelte aber nicht vom Alkohol
ſondern von der Jnfluenza Der Geſchäſtsgang war darum in
den letzten Monaten ziemlich ſchleppend Es war irxig wenn
die Zeitungen ſchrieben Mühlpfordt habe ſich Anfang März
geflüchtet gehabt er war verreiſt und zwar mit Urlaub um ſich
in Brandenburg zu verloben was er ſchon zu Sylveſter vor
gehabt hat Selbſtverſtändlich war der Defekt der Kaſſe noch
nicht entdeckt Der Doktor blieb auch nach ſeiner Abreiſe mit
dem Bureau im Verkehr täglich fragte er telephoniſch an ob
ſich bei der Kammer irgend etwas von Belang ereignet habe
Als uns Mißtrauen erfaßte haben wir ihn gebeten ſchnell
zurückzukommen er antwortete jedoch er ſei von ſtarker Nervoſität befallen Als wir ihn dann wiſſen ließen es läge eine
höchſt wichtige Urſache für ſeine Rückkehr vor kam die Antwort
Jch bin morgen mittag um 12 Uhr im Bnreau Und am anderen
Tag kam auch dann auf die Anfrage vom Hotel der Beſcheid
Dr Mühlpfordt abgereiſt Ob nach Halle darüber blieben wir
allerdings im Unklaren Währenddem traf ein Brief des Doktors
an mich ein worin er ſchrieb er wiſſe worum es ſich
handle Man möge die Angelegenheit einſtweilen ruhen laſſen
er werde alles in Ordnung bringen und Deckung ſchaffen nur
möge man ihn in ſeiner Aktionsfreiheit nicht hindern Der
Vorſtand hat darauf fofort mit dem Staatskommiſſar eine
Sitzung abgehalten und es iſt an deff Stagtsanwalt am gleichenTage 47 März noch abends 6 Uhr das Erſuchen ergangen

des Doktors Verhaftung zu veranlaſſen und zwar ſchlennigſt
da man es mit einem ſehr gewiegten Manne zu tun habe
Der Staatsanwalt meinte am gleichen Abend werde ſich
wohl kaum noch etwas tun laſſen dennoch erfuhren wir
Tags darauf daß Dr Mühlpfordt noch denſelben
Abend 2 Uhr in Brandenburg verhaftet worden ſei
Am Sonnabend wurde Dr M hierher überführt Eine Ver
nehmung war vorerſt nicht möglich denn der durch die Jn
fluenza und Morphiumgenuß We t Mann brach als be
greifliche ſeeliſche Erregung nöch hinzutrat zuſammen Auch
jetzt hat ſich eine eingehende Bernehmung des Dr M noch nicht
z wid glichen laſſen man mußte ſie wiederholt verſchieben da bei
Dr M ſich eine Verſchlimmerung des Bnuſtandes eingeſtellt
Daß die Kammer ſich habe täuſchen laſſen möge man ihr nicht
um Vorwurf anrechnen das ſei auch ſchon anderen großenSuſtituten paſſiert man denke an die Bankkrachs Jedenfalls
wäre es nicht ſchön wenn durch den Vorſall in das Handwerk
eine ſchwere Differenz hineingetragen würde

err Maurermeiſter Stadtverordneter Grote Jch möchte
einige Unrichtigkeiten in der Erklärung des Herrn Grecke richtig
ſtellen Jch hobe mich ſeiner Zeit als ein Kammerſekretär an
geſtellt werden ſollte und Mühlpfordt vorgeſchlagen war in
Königsberg nach dieſem Herrn erkundigt die Auskunft die ich
bekam diente gerade nicht zur Empfehlung des Kan
didaten Und von dieſen meinen Erfahrungen habe ich
den Mitgliedern des Kammer Vorſtandes rechtzeitig
Mitteilung gemacht So weiß ich beſtimmt daß ich Herrn
ander als ich ihn eines Tages auf dem Markiplotz traf ernſt

ch gewarnt habe Aber das iſt ſchon ſo der Doktortitel hatte
die Mitglieder vom Vorſtand gelockt und der Voktortitel hatauch t den Vorſtand ſtark beeinflußt man prach nur noch
von unferem Doktor Jch habe mich in der Vollverſammlung
egen die Wahl Dr s ausgeſprochen aber ich bin eina niedergeſchrien ja der Vorſitzende Herr Schondorf

entzog mir das Wort Daß der Vorſtand nicht eher Verdacht
r le als die Gelder der Kammer länger als ein halbes Jahr
ausblieben ſcheint mir unverſtändlich Wer ſehen wollte der mußte
ſehen Die Spatzen pfiffen es vom Dache daß der neue Sekre
tär einen Lebenswandel ſührte zu dem ſein Gehalt von 3500
Mark nicht im entfernteſten ausreichen konnte Jm letzten
Herbſt wurde ich eines Tages zu Dr W gebeten der bedauerte
mich ſelbſt nicht beſuchen zu können do er krank ſei ch gehe
hin und da fragt er mich ob ich ſeinem Hauswirt eine Hypothek
von 15,000 M beſorgen könne Jch fragte verwundert wozudas nötig ſei und bekam die Anskunft zur Abſtoßung
alter Verpflichtungen Jch forſche nachher bei dem Hauswirt h und erfahre dann nach ſchwerem Ringen

von den 15,000 Maxk 12,000 Mark bekommenV Drolle Da wußte ich Beſcheid Daß der Selretär an das Gelde Kammer l konnt hat iſt mir aber auch nach den Er

nn der kiärnngen des Vorſtandes unfaßbar Der Vorſtand hatte kein

Recht dem Sekretär in dieſer Weiſe Kaſſenvollmacht zu erteilen
Nirgends findet ſich im T ein Anhalt daß der
Vorſtand befugt wäre dem Sekretär ſolche Vollmachten zu erteilen und wenn er es doch tat ſo ge
ſchah es einzig auf ſeine Verantwortung Von dem
Vorwurf allzugroßer Vertrauensſeligkeit iſt der Vorſtand keines
falls freizuſprechen Das Vorleben Dr ine war beklannt
und auch ſein Lebenswandel hier lag offen da auch wußte man
daß er ſtatt ſich um die Kammer zu kümmern in Politik machte
was ſich für den Kammerſekretär ebenfalls nicht gehört Der
Vorſtand mußte über dieſen Mann orientiert ſein und ich ſpare
ihm den Vorwurf durchaus nicht Er war überdies ge
warntz ich ſelbſt hatte ihn gewarnt Stutzig machte es michals ich in der Erklärung des Vorſtandes las er hoffe durch
Sparſamkeit die Verluſte wieder einbringen zu können ohne an
eine Erhöhung der Kammerbeiträge gehen zu müſſen Das iſt
eine merkwürdige Auffaſſung der Sachlage der Vorſtand hat
an ſich die Pflicht ſo ſparſam wie möglich zu wirtſchaften

Herr Mechaniker Kleemann Vom Vorleben Mühlpfordts
hat man in Halle entgegen der Angabe des Herrn Grecke zur
rechten Zeit Kenntnis gehabt man wußte daß er dem Trunk
ergeben war und darum et einige Mitglieder
darunter auch ich Widerſpruch gegen die Wahl Jn der
Kammer war aber gegen Dr Mühlpfordt nichts r u er
war galglatt und verſtand es die Mitglieder ſtets auf ſeine
Seite zu bringen Der Verlauf war gewöhnlich der daß
irgend ein Mitglied der Kammer bei unllebſamen Auseinander
ſehzungen ſchleunigſt Schluß beantragte der daun ſofort unter
Beiſügung eines Vertrauensvotums für Dr Mühlpfordt an
genommen wurde So ging dies auch bei der letzten Elals
debatte Was die Kaſſenvollmacht Pr Mühlpfordts belangt ſo
war ſie rechtlich ſoſort zu Ende als Herr Grecke die Koſſen
ſührung niederlegte tatſächlich begannen ja auch von jenem
Zeitpunkt an die Unterſchlagungen Dr Mühlpfordts Der Vor
ſland der über das Vorleben ſowie über das ſonſtige Auftreten
Dr Mühlfordts nicht in Zweifel war wird ſich nicht ganz von
Schuld freimachen können

Herr Grecke führt aus daß alle die Zahlungsaufforderungen
und Mohnbriefe die im e der Zeit die Kammer en die
einzelnen Kommunen erließ nicht in deren Hände gelangt ſeien
Dr Mühlpfordt habe es immer wieder verſtanden die Briefe zu
unterſchlagen man habe ſie erſt im März beim Aufbrechen des
Mühlpfordtſchen Pultes gefunden

Herr Zander gleich Herrn Grecke Mitglied des Kammer
vorſtandes ſetzt auseinander daß der Vorſtand im Jnutereſſe
einer ſparſamen Wirtſchaft und zur Vermeidung erhöhter Um
lagen z B Arbeiten die er für dieſes Jahr in Ausſicht ge
nommen zurückſtellen wolle ſo wolle man 1000 Mark für
eineEnquete überdas Lehrlingsweſen die urſprüng
lich in Ausſicht genommen war verſchieben Jm übrigen fühle
ſich der Vorſtand frei von jeder Schuld was die Regierung
über die Regreßpflicht beſtimmt wiſſen wir nicht Wir glauben
aber nicht daß die Entſcheidung für uns getabrlih werden kann

Herr Schloſſermeiſter Lier Jeder der das wüſte Leben
Dr Mühlpfordts kannte hatte die Pflicht den Kammervorſtand
darauf aufmerkſam zu machen Jch kannte es und wollte mich
verſchiedentlich an den Kammervorſtand wenden aber ich unter
ließ es doch immer wieder weil ich mich an die Sache nicht
herantraute Heiterkcit Es liegen auch Unterlaſſungsſünden
der Behörden vor So hätten die Kaſſen der Kommunen ſich
nicht an der Poſtquittung genügen laſſen dürfen ſie mußten
Empfangsbeſcheinigungen verlaugen und als dieſe ausblieben
reklamieren dann hätten die Unterſchlagungen in dem Umfange
nicht vorkommen können

Der Vorſitzende der Kammer Herr Schondorf erklärt daß
der Vorſtand ſtets nach Pflicht und Gewiſſen gehandelt habe
Um den Dr Mühlpfordt ſei die Kammer geradezu beneidet man
habe offen geſagt Den werdet ihr nicht lange behalten den
wird ſich die Regierung holen Ein großer Mangel der auch
dazu beigetragen daß das unehrliche Spiel ſo lange währte ſei
der daß für die Ablieferung der Kammerbeiträge kein Eud
termin feſtgeſetzt ſei

Herr Otto Grote bemerkt der Vorſtand hätte merken müſſen
daß er den Aufgaben der Kammerleitung nicht gewachſen war
und niederlegen müſſen

Herr Grecke bemerkt ſeit einem Jahre ſchon ſammelte
ich gegen den Doktor Material zu einem Disziplinarver
fahren aber es reichte mir noch nicht aus Daß Dr Mühlpfordt
ſein Gehalt weiter bezieht iſt irrig er iſt zwar mittelbar
Staotsbeomter aber wir haben ſofort all ſein Vermögen und
ſeine Bezüge ſperren laſſen

Herr Grecke irrt mit dieſer Anſicht Wenn der Defraudant
Mühlpfordt den Herr Grecke höchſt reſpektvoll noch immer
ſchlechtweg den Doktor den Herrn Doktor oder unſern Doktor
nannte es verlangt daß ihm die Hälfte ſeines Gehalts
bezahlt wird muß ſich die Kammer laut Geſetz einfach
dazu verſtehen erſt der Abſchluß des Disciplinarverfahrens
der erſt nach Beendigung des in weiter Ferne liegenden Straf
verfahrens zu erwarten iſt hebt dieſe Verpflichtung auf

Es wurden wie ſchon mitgeteilt ſchließlich drei Reſolutionen
beantragt die eine des Herrn Fräntzel Gröbers verlangt daß
der Vorſtand für den Fehlbetrag haſtbar gemacht werden ſolle
die zweite des Herrn Jurth Halle wünſcht ein Vertrauensvotum
die dritte des Herrn Grote ein Tadelsvotum für den Vor
ſt and Letztere wurde ſchließlich angenommen
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Bradford 20 April Wolle ſest AMohair zehwäeher feine Kreus
zuchten teurer Garne gutes Geschäft Weber besehbälfigt

wenn man verfucht Ihnen täuſchend hunGehen Sie fort liche Nachahmungen in die Hand zudrücken

an Stelle von echtem Luhns Waſch Extrakt Nachabmungen
ſind bekanntlich in den S r 3 awahren efabr beim t elaufen Sie fort mehr wie nötig iſt zu bezahlen
weil eben ſchlechte Ware an ſich billiger iſt Ein gewiſſenloſer
Händlerwillghnenaber denſelben Preis dafür abnebmen wie ſür
reelle Ware desbalb allein forciert er die Nachahmungen Alſo bitte
t h Si f t den echten ſeit Jahren bewährtenahnren e Ior Luhns ſch Extrakt zu ſordern Eiwas
Zweckmäßigeres Praktiſcheres wie Luhns gibt es für die
Wäſche und zum Reinmachen und Putzen bis jetzt nicht In alen
maßgebenden Geſchäſten zu baben wo etwa nicht vorrä
chreibe ne dere dere en t er zmen ſafert die nächſte ufsſtelle mwitgeteilt Luhns Faden als einzige der StaVrantke ausgezeichnet mit der

Vppland middling
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n handelten Wertpapieren wie Renten Goldminen shares amerikanischen 4 Anfragen über alle Wertpapiere finden eingehende schriftliche und telegraphische visenbahnwerten ohne jedwede sepnrate Bankprovision Auskührung von ledigung Ständige Kontrolle der von unseren Klienten namhaft gemachten Etfekteouve t Er
a Pramlenorders Küufe bez Verkaufe mit von Hause aus beschrünktem Risiko zu besonders unter Bengehrichtigung etwaiger Vorkommnisse bei den vezügiiehen Gogellgehaften enbestünde

m vorteilhaften Sätzen r 5 Eröffnung von Kontokurrent und Cheekkonti Acceptkredits Weehsoidiskonte en 8 Durch unsere Berliner Generalagentar 175 Friedrichstrasse werden 6 Erwerb industrieller Unternehmungen zweeks VUmwandlungit ktiengeseiser aften d
7 VeTanz Unterricht 30000000000000000000000000000 Ida z G wuSämmtliche Rundtänze lehre Dame x deru etliche Wandtgnte o Tat Wegen Abbruch des Hhuses diPrivatſtunden gründlich m nugeniert Fortset wochentags von 4 Uhr EsSchleifwalzer lehre in 2 Stunden ortsetzung des Dr Rottig S7

Ludwig Wuchererstr ä7 I eiRäumungs Ausverkaufs imAnmeldungen nehme ich Mittwoch
den 22 April von nachm 4 bis abends
9 Uhr im Hotel Goldener Stern
Magdeburgerſtr 54 L entgegenha itz Tanz cFranz Se h J bis auf weiteres jeden Mittwoch umErteile auch Vallett Unterricht un 3 und Sonnabend 3 Uhr Pre0 13 zuTee e Pr merertheilt ſicher ſchnell zu jed Tages u arktes 7 dasAbendzeit à Fröbe Pfalzerſte 13 J 0 Nerete M Ampfo manr Mittwochs un Sonna bende meſſZähnoe See e 61 Gr Ulrichstrasse 61 S h Leute SeFahnen in Lanxuus Waren Pr I ottger unNetsz Geiſtſtraße 15 I x r P 7 W Deh impfe jeden Nittw nen ZuAdler Apotheke Eingang Breiteſtr 2 und Sonnabend von 34 Uhr rIilfe er Ha Füetan l und on r l ä nrwig Hamburg e ricehstrasse Iine e hhhe Tinpfen ee z v ß z tugiien in der Sprochs ue Königl Preuss Lotterie a ue yr24 d M beginnenden Schluß Ziehung 4 Kl Pr Ierzfel Jammer 4 rn

Kopß Kaufloſe abzugehen r k r ſie aF riedmann 8 Weinstock Die Käniglichen Totterie Einnehmer Impfe n
Leipzigerſtraße 12 BRuvrechardt Vrenkel Herrmann Lehmann täglich nachmiſt v 223 Uhr Prei v zur Ter n aller bankgeſchäftlichen Maßnahmen wie Amt 37 parie frangais Dngiisn sporren Dr Klaus re

zröffnnng von Conto Correnten n proviſionsfreien Check 9 nsta u u eAx d er von Effecten Deviſen h e P n FIassage a Meilgy munastik r erHoid und Silber 4 z Heinrichsitr aBelehnnng von Effeeten rall FRRE s er imn t nEinlöſnng von Conpons verlooſten und gekündigten Effecten 8 Cchstund tkür Damen merreg Hittwoch 4 r r
Uebernahme von Baargeldern auf tägliche und längere Kündigung p echsiunden von 12 3 Uhr S Dr 0 enheim Leiprigor nDiscontirnng Einzug und Ausſtellung von Wechſeln und Cbecks anf Vibrationsmassage Motorbetrieb Thermo u Kugelmassage S u l Her r 7071 werfe
Aen Von Creb t iefet Kopfmassage nach Dr Buzz Prima ärztliche Referenzen T vollerieſfen S e e e e Im fe ſchönſowie zur e ehe P ire e endete S ircAufbewahrung von geſchloſſenen Depöts S re Mittwoch und Sonnabend NengEntgegennahme von Werthpapieren zur Verwahrungg S Ich me nur wer re Waig
als Sondereigenthum unter geſetzlicher Haftung und c S S S Wuehererstr nn Verwaltung als offene Depöts m z S kärhücho S T inVermiethung von eiſernen Schrankfächern ſog Safes S S v Haus S mee 1 engen
in unſerem nach den neueſten Erfahrungen der modernen Technik S e hNötels W Mittwoch und Sonnabend vollabſolnt fener und einbruchſicher hergeſtellten Treſor S S on 4 Uhr HöreLeipzigerſtraße 12 27 S Festaurankd S Dr Schule dieS iS Fabrihe e vätera u S Pockholzkagelnt rie mann eins 90C 0 Da heueste dil ine Weissbuehene Koge ZunäS T n I Werhstätten S S r billigſt KoſterIl n a r vwe a he S Se Reinigungsmittel v j nis I veranS e S o nenkbehuih e en ehe 137,60S S c b e u S Leipzigerſtr 4 NVerh23 M Ach u re n Vahrrä der und HerIliuminationsnäptfehen t S eile liefert billigst 4 rgno e S e II an v m e gelghans Blech geſtanzt Hand Nun r bote Buch S d Be e gegrtrte Vertreter gesuent ataiog gratis

liefert t Aus der Praxis und für die Pra mee ee r xis auch e e aberder Lehr ird das kü eBlechemballagen Fabrik Jena e dannD P 9 Herrn e beicher u Gashor er Oekonomie Tehrlin SGaskocher u Gasherde Zamhacapsein dd 66 S daß aPrometheus S und ſeine Ausbildung zum Dirigenten größerer Güter gefüllt mit Vhenylſarichlat 0,05 und gelan

r t Reiche Ans Von Aer un d en Bagen vorigee arm empfohlen gegen h ühernd Sekte n dent Ludwig Thiele Anderbeck e ee S Gasplätteinrichtungen g A ſt d iſchri ſicher wirkend Vieltausend derährt Die 2e mit Jnnen und Außenheizung m ase ven n r der Neuseit n Aus bereitallen Weltteilen geg DränWilh Hec ert Gr Ulrichſtr 57 Oekonomierat r Eisbein zu nis dn einig Fabrikanten Da nVom vereidigte Unter ärztl K de e nsee alte e nene Alten die wichtigen en roten Packeien Mit
gten unter ärztl Kontrolle Das Wort iſt So I ProijeChemiter jmerſuch angefertigt Gr Oktav geh 3 eleg geb 4 Porto 20 Pf und jedem alen u gedrgt 1

Wer ſeine Kinder lieh hat Durch die Buchbandlungen und von a e in allen gröt Avolbelen Eiſen

gibt ihnen Otto endel Verlag Halle S Heie garC OoCiS De en n aus dem Juhalte Gien s G uie große mit techniſchen Neben z Schlachten Führ des n 3 ielangjährig bewährten h ehe er o Segen de s Boe I V d s t er
Begin r ohnung erantwortlichkeit uf i Jſ 5 e Führung des Tagebüches und Abmaße des Getreides Scat r r ein4 II 406 r n r n wartung und hier zeWer über Du n el Gericht und Vorſchläge Ammendorfer Mühlen Verke ſchrei

Karl Loch 2 Die eunen reſchen Frucht über und für die täglichen Arbelten nur 3S e a n e tet ten s neAn R Knochbenb T 2 t sgarten gemeiuen odenarten ef und e ee Fin hle a inangel de Mucteritth n arär ten Ktoſein dine dar San dte gehe n eine Furt h 2 m ſe
5 kri ellungstabelle Er tbaben in den Apolbeken Drogerien größeren Kolonialwarenhandl ſowie in Einbringung derſelben Einbringen Fol n Eintellung Ver tei erun I der e

S I Ida J d Daher 5 g g der Arbeiten z a dältniIn OC S Näbrzwichack Fahrik Halle ſt erit agern der verſchledenen Ge Arbeitsmaß Berechnung des Vieh Ca 460 qm Banzaun und Ban VertfV reidearten Ernte und Aufſbewah fulters Reife und Einbringen der bude ſollen auf dem Grundſtück der eraL rung der Hackfrüchte Aufſicht bei Früchte Erntemelhoden u ſ w ebang Pauluskirche hier am Mitt Werkverſchiedenen Arbellen Behacken Vodenarten und ihre Bearbeitung woch den 22 April 1903 mittags gedack
6 Pflügen Säen Mähen Miſtbreiten Düngung u ſ w Bearbeiltung des 12 Uhr öffentlich meiſtbietend ver geſtelli rn Wargps und Ackers Schätzung der Durchſchnitts ſteigert werden zuerſtJ d r de Fote Da l Gkkaringnt Halle a/S den 20 April 1903 für di9 peratur Butter und Käſebereitung Düngung der Obſtbänme g Der Rvntgli he Banrat d v

Vertreler der alten und der neuen Schule haben ſich hier zu einem wirkungs Der Regierungébanmeiſter wir dangenehm und S d t 2 die berühmte vollen Werke ergänzt einem zuverläſſigen Führer und n et 3 uns Schaeker geltr

LVan w tg zurichPreiso 25 Pf pr Takel 40 50 60 75 Pf u 1 pr Oarton Dieczu c r reden uſg vie 9 lebende düh ner Wolle
Hartwig Vogel Dresden A ein landwirtſch Lehrbuch in nues bezeſchnet werden Wiener landw Ztg n e zufete

Otto Westphal Poſtſtraße 18 De
Sür d en Anzeigenteil verantwortlich Fritz Könia in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Beiblättern
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